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Betrifft: Tod von Mahsa Amini und anschließende Proteste im Iran

Nach dem tragischen Tod von Mahsa Amini im Anschluss an ihre Festnahme durch die „Sittenpolizei“ 
des iranischen Regimes beteiligen sich Bürgerinnen und Bürger des Iran an den größten 
Demonstrationen im Land seit 2019. Die Unruhen, die sich zunächst hauptsächlich im kurdisch 
besiedelten Nordwesten des Landes ereigneten, haben sich nun auf den gesamten Iran ausgebreitet, 
und die Entrüstung über Zustände wie die Einschränkung der persönlichen Rechte und Freiheiten 
wurde neu entfacht.

Die von den USA sanktionierte „Armee der Wächter der Islamischen Revolution“ (kurz 
„Revolutionsgarde“), die Polizei und das Geheimdienstministerium versuchen, das Recht der 
Bürgerinnen und Bürger des Iran auf freie Meinungsäußerung und ihr Demonstrationsrecht 
einzuschränken, indem sie die Kommunikationsverbindungen im Land kappen und tödliche Gewalt 
einsetzen, um Demonstrationen zu zerstreuen, wobei es bislang über 40 Tote zu beklagen gibt. 
Unterdessen hat die Union kürzlich vorgeschlagen, die Sanktionen gegen die Revolutionsgarde des 
Iran zu lockern1, um den gemeinsamen umfassenden Aktionsplan wiederzubeleben.

Die Vereinigten Staaten haben rasch Sanktionen gegen die Sittenpolizei des Iran verhängt und 
beschuldigen sie der Misshandlung von und der Gewalt gegen Iranerinnen sowie der Verletzung der 
Rechte der friedlichen Bevölkerung des Landes2.

1. Plant die Union, Maßnahmen zu ergreifen und Sanktionen gegen die Sittenpolizei zu verhängen?

2. Ist der HR/VP angesichts der Rolle der Revolutionsgarde des Iran bei 
Unterdrückungsmaßnahmen im Innern und bei Akten der Aggression im Ausland der Ansicht, 
dass eine Sanktionierung der Revolutionsgarde den Werten und Interessen der Union 
entspräche?

1 https://www.politico.eu/article/eu-propose-lift-pressure-iran-revolutionary-guard-revive-nuclear-deal/
2 https://www.reuters.com/world/middle-east/us-places-sanctions-irans-morality-police-abuse-women-2022-09-

22/


